
MEISTERKREIS, Hauptstadtbüro, Friedrichstraße 200, 10117 Berlin  
Tel.: 030 800932308, E-Mail: kontakt@meisterkreis-deutschland.com, www.meisterkreis-deutschland.com 

 

 

 

 
Pressemitteilung  

28. Juni 2013  

Meisterkreis und Comité Colbert wollen Wachstum und Beschäftigung in Europa 
fördern.  

Eine gemeinsame Kultur der Exzellenz: deutsch-französisches Treffen in Berlin.  

Ber l in. Siebzig Geschäftsführer des Meisterkreis und des Comité Colbert, seinem französischen Pendant, trafen 
sich im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50. Jubiläum des deutsch-französischen Élysée-Vertrages am 26. und 27. 
Juni in Berlin. Die Branche ist für beide Länder und für Europa ein wichtiger Wachstumsmotor. In Berlin sprachen 
die Unternehmer und Geschäftsführer mit Regierungsvertretern über die zukünftigen Herausforderungen und stellten 
gemeinsame Initiativen vor.  

Eine hochrangige Delegation von Unternehmenschefs des Comité Colbert folgte der Einladung des Meisterkreis 
nach Berlin und traf sich erstmals mit den Mitgliedern des Meisterkreis. Wichtige politische Entscheider hatten ein 
offenes Ohr für die Anliegen der beiden Vereinigungen, die eine Branche fördern, welche für 3 % des BIP in der 
Europäischen Union und für 10 % der EU-Exporte verantwortlich ist und 1,5 Millionen Menschen beschäftigt.  

Am 26. Juni waren beide Vereinigungen beim französischen Botschafter Maurice Gourdault-Montagne zum 
Abendessen eingeladen. Gastredner war Ursula von der Leyen, Bundesministerin für Arbeit und Soziales, die 
in Ihrer Rede die Herausforderungen für die Zukunftsperspektiven der jungen Generation unterstrich: 
„Zusammentreffen wie dieses helfen, den Geist lebendig zu halten, in dem unsere Völker den 
Freundschaftsvertrag im Jahr 1963 geschlossen haben. Nur in diesem Geist können wir die aktuellen 
Herausforderungen bewältigen. Dazu gehört heute der Kampf gegen die Jugendarbeitslosigkeit in Europa. Die 
Politik kann hier den Rahmen schaffen, aber wir können nur etwas erreichen, wenn andere ihn mit Leben füllen, 
insbesondere die Wirtschaft. Wenn hier Frankreich und Deutschland wie heute Abend eng zusammenstehen, ist 
das gut für Europa.“  

Michael Georg L ink, Staatsminister im Auswärtigen Amt und Beauftragter für deutsch-französische 
Zusammenarbeit, eröffnete am 27. Juni den Runden Tisch. Zitat: „Die europäische Integration ist unsere Antwort 
auf die Globalisierung - ohne deutsch-französische Zusammenarbeit keine europäische Integration.“  

Danach folgten gemeinsame Arbeitsgruppen in denen die zukünftigen Herausforderungen diskutiert wurden. Als 
Ergebnis wurden fünf gemeinsame konkrete Initiativen vorgestellt (siehe Anlage).  

Bundestagspräsident Norbert Lammert empfing die deutsch-französische Chef-Delegation zum Mittagessen im 
Reichstag. Zitat: „Europa ist mehr als seine Bürokratie, mehr als ein gemeinsamer Markt und mehr als der Euro. Im 
Kern ist Europa eine große gemeinsame Idee. Ihr Fundament ist eine gemeinsame Kultur, eine gemeinsame 
Vorstellung vom Menschen und seiner Würde, seiner Freiheit und seines Anspruchs auf Selbstbestimmung. 
‚Europa eine Seele geben’, hat Jacques Delors die eigentliche Herausforderung der europäischen 
Staatengemeinschaft beschrieben. Hierin liegt für Deutschland und Frankreich als große Kulturnationen in Europa 
eine besonders wichtige Aufgabe.“  
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Die Delegation war anschließend bei Bundesminister Ronald Pofal la zu Gast im Kanzleramt. Der 
Kanzleramtschef empfing zu einem Arbeitsgespräch mit einer offenen Diskussion über die aktuellen und 
zukünftigen Herausforderungen der deutsch-französischen Beziehung.  

Elisabeth Ponsolle des Portes, Präsidentin und Geschäftsführerin des Comité Colbert betont: “Deutsche 
Regierungsvertreter äußerten großes Interesse an unserer Branche, die sich durch allerhöchste Qualität und 
Tradition auszeichnet und tief in unserer Kultur verankert ist. Der Austausch zwischen den deutschen und 
französischen Unternehmen verdeutlichte, dass diese Elemente eine Grundvoraussetzung für die europäische 
Wettbewerbsfähigkeit sind.”  

„Der Meisterkreis und das Comité Colbert sind eine Wertegemeinschaft“, sagt Clemens Pflanz, Geschäftsführer 
und Gründer des Meisterkreis. „Wir stehen mit unseren Mitgliedern für eine Kultur der Exzellenz – und für einen 
durch und durch europäisch geprägten Wirtschaftszweig mit erheblichem Wachstums- und 
Beschäftigungspotenzial. Acht von zehn High-End-Produkten weltweit stammen aus Europa. Nur gemeinsam 
werden wir in Europa diesen Vorsprung bewahren und weiterentwickeln.“  

Über den Meisterkreis  

Der Meisterkreis vereint Menschen, Unternehmen und Institutionen, die für Kultur, Kreativität und höchste Qualität 
aus und in Deutschland stehen. Er fördert das Bewusstsein für eine einzigartige und vielfältige Branche, das 
Bekenntnis zu kostbaren Traditionen und verdeutlicht den ökonomischen und kulturellen Stellenwert des Sektors. 
Der Meisterkreis vertritt einen Wirtschaftszweig mit einer Wertschöpfung von mehr als 60 Milliarden Euro und 
über 160.000 Beschäftigten. Unter den mehr als 50 Mitgliedern finden sich deutsche Spitzenunternehmen, 
herausragende Persönlichkeiten und Institutionen des kulturellen und wissenschaftlichen Lebens.  

Zum Meisterkreis gehören Unternehmen wie Brenner’s Park Hotel, Gaggenau, Glashütte Original, Leica, 
Lufthansa Private/First, Porsche, Meissen, Montblanc, Robert Weil und Talbot Runhof sowie internationale 
Marken wie Chanel, Dior und Estée Lauder.  

 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  

Meisterkreis  
Hauptstadtbüro  
Tel.: +49 30 800932308  
E-Mail: kontakt@meisterkreis-deutschland.com  
www.meisterkreis-deutschland.com  

Comité Colbert  
Heymann - Renoult Associées - Lucie Cazassus  
+ 33 (0)1 44 61 76 76  
l.cazassus@heymann-renoult.com  
www.comitecolbert.com 
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Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen  
 
 
1. Die Exzel lenz als Ziel für eine wettbewerbsfähige europäische Industr ie 
  
Französische und deutsche High-End Unternehmen sind Leistungsträger eines nachhaltigen Wirtschaftswachstums 
in Europa. Es ist von wesentlicher Bedeutung die Gründe für deren Erfolg zu verstehen, zu erhalten und 
auszubauen.  
 
Herausforderungen  

- Wissen um die Werte der High-End Industrie teilen.   
- Geistiges Eigentum online und offline schützen.  
- Das Konzept des Selektivvertriebs absichern.   

 
In i t ia t iven   

- Eine gemeinsame Aufklärungskampagne gegen Produktpiraterie und Fälschungen in Frankreich und 
Deutschland, nach dem Kooperationsmodell vom Comité Colbert und dem französischen Zoll.  

 
2. Die Zukunf t gestal ten durch die Förderung, Ausbi ldung und Anstel lung junger Talente  

Die Wertschöpfung der High-End Industrie ist Dank der kombinierten Fähigkeiten der Kunsthandwerker, Designer 
und Ingenieure sehr groß. Junge Talente zu fördern, auszubilden und einzustellen, um die hohen Standards der 
Industrie zu erfüllen, ist von wesentlicher Bedeutung.  

Herausforderungen  
- Fähigkeiten entwickeln: Plattformen schaffen, welche die kulturellen und kreativen High-End Industrien 

ermutigen, mit Schulen und Universitäten stärker zusammen zu arbeiten und um somit die kreativen 
Fähigkeiten und den Wirtschaftswachstum zu fördern.  

 
In i t ia t iven  

- Einen internationalen Comité Colbert – Meisterkreis Design Workshop, in Zusammenarbeit mit der 
 ENSAAMA (Paris) und der UDK (Berlin) entwickeln und organisieren.   

- „Erasmus für alle“: Die Organisation eines Austauschs für Auszubildende aus Comité Colbert und 
 Meisterkreis Unternehmen.  

 
3. Die in ternat ionale Entwicklung der Märkte   

Wir exportieren nicht nur Produkte, sondern wir sind davon überzeugt, dass unsere Marken Botschafter der 
europäischen Werte sind. Die europäische High-End Branche ist ein wichtiger Motor des Wirtschaftswachstums 
aufgrund der starken Exportfähigkeit.   

Herausforderungen   
- Europas Position als führende Touristendestination weiter entwickeln, durch eine unkompliziertere 

Visumerteilung und durch die Orientierung des Tourismus am immateriellen Kulturerbe.  
- Bemühung um Handelsliberalisierungen durch Freihandelsabkommen, auf dem Prinzip der 

Gegenseitigkeit zwischen Handelspartnern (beginnend mit Argentinien, Weißrussland, Brasilien, China, 
Indien, Indonesien, Kasachstan, Russland und der Türkei).   

 
In i t ia t iven   

- Einladung des Meisterkreis nach Paris am 10. Oktober 2013. Das Comité Colbert und der Meisterkreis 
werden sich über das Potential der Digital-Technologie im High-End Sektor austauschen.   

- Austausch und Entwicklung von Kooperationen zwischen den Unternehmensmuseen der Mitgliedern und 
Aufbau eines gemeinsamen Netzwerkes.   

 


